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SATZUNG 

 
zur Festlegung der Grenzen des bebauten Außenbereiches 

 
(Außenbereichssatzung) 

 
 
Na ch §  3 5 A bsa tz 6 d e s Ba ug ese tzbu che s (B au G B)  in de r Fa ssun g d er  B eka nn tm ac hu ng  vom 
2 3.09 .20 04  ( BG B l. I S. 2 41 4 ), zu letzt g e än de rt d ur ch da s G e setz vom 11 . Ju ni  2 01 3 (B GB l. I S . 15 4 8) 
m. W . v. 21 .0 6.2 01 3 so wie  na ch §  8 6  L a nd esb au or dn un g Me ckle nb ur g- Vo rp omm er n vom  18 . A p ril 2 00 6 
[G VO Bl . M-V  S . 1 02 , zul etzt g eä nd er t du rch  A rtike l 2  de s G e setzes vom  2 0. Ma i 20 11  (G V O Bl. M-V  S . 
3 23 )] un d §  5 K om mu na lver fassu ng  Mecklen bu rg- V orp om me rn  vom 1 3. Ju li 2 01 1 (G V O Bl. M- V S . 77 7) , 
in  K ra ft ge tre te n g em äß Ar ti kel 3 A bs. 1  die ses G ese tzes am  0 5.09 .20 11 , h at di e Ge me in de vertr etun g 
d er G em ein de  S ch ma tzin  am  … … … … … ..… . die  n ac hfol ge nd e Sa tzun g üb e r d a s B au en  im Au ßen be-
re ich  (A uße nb er eic hssa tzu ng ) b esc hlo ssen  un d  fü r d ie  G em ein de  S chm atzin, O r tste il W olfra dsh of e r-
la ssen .  
 
§ 1  
G ege nstand  
 
D ie  Gr en zen  de r S atzun g ü be r da s Ba ue n im  Au ßen b ere ich  werd e n hi erm it fe stge le gt.  
 
§ 2  
Räuml icher  Geltungsbereich  
 
Ma ßge be n d für  de n rä um lich en  G eltu ng sbe re ich d ie ser  S atzu ng  ist die  P lan zei chn un g (T eil  A ). D iese  i st 
B estan dte il d er S atzu ng .  
 
§ 3  
Inkrafttre ten  
 
D ie  Au ßen be re ich ssatzun g  tritt am  Ta g  n ach  i hre r or tsüb lich en  Be kan ntma ch un g in K ra ft (§  1 0  A bs. 3 
B au GB ).  
 
 
 
 
_ __ __ __ __ __ __ __ _ __ __ __ _       _ __ __ __ __ _ __ __ __ __ __ _ __ __ __ __ _  
O rt, D atum         Un ters chri ft 
 

Rechtsgrundlagen  
 
 
- B au ge setzb uch  i n de r Fassu ng  d e r B e kan ntma chu ng  vom  2 3. Se pte mb er 2 00 4, ( BG B l. I S. 24 14 ), zu-

le tzt g eä nd er t d ur ch da s Ge se tz vom  11 . Ju ni 2 01 3 ( BG B l. I S. 1 54 8)  m . W . v. 21 .06 .2 01 3;  
 
- V ero rd nu n g üb er  die  ba ul iche  Nutzu ng  de r G ru nd stü cke ( Ba uNV O ) in  de r Fassu ng  vom  23 . Ja nu ar  1 99 0  

(B G Bl. I S. 13 2) , zu le tzt ge ä nd ert d urch  Ar ti kel 2  de s G e setzes vo m 11 . Ju n i 2 0 13  ( BG B l. I S . 1 54 8) ; 
 
- V ero rd nu n g ü be r die  A usa rb ei tu ng  d er  B au le itplä ne  u nd  d ie Da rstell un g de s P lan in ha ltes (Plan zeic he n-

ver or dn un g 1 99 0 - P la nzV 90 ) vom  18 . De zem be r 19 9 0 (B G Bl . I 19 91  S . 58 ); 
 
- L an de sba uo rd nu ng  M eckle nb ur g- Vo rp om me rn (L Ba uO  M -V ) i n de r Fa ssun g  de r Be ka nn tm ach un g vom  

1 8. Ap ril 2 00 6 (G V OB l. M- V S. 10 2) , zu le tzt ge än d ert du rch  A rtike l 2 de s Ge setze s v om 2 0. Mai  2 01 1  
(G V O Bl. M-V  S. 3 23 );  

 
- K om mun alverfa ssun g fü r d as L an d M ecklen bu rg- Vo rp om me rn (KV  M- V)  in d e r Fa ssun g d er  Be kan nt-

m achu ng  vom  13 . Ju li 2 01 1 ( GV O Bl. M- V S . 77 7) , in  Kr aft ge trete n g em äß A rtike l 3 di ese s Ge setze s am  
0 5. Se pte mb er 2 01 1; 

 
- G ese tz ü be r d ie Ra um or dn un g un d L an de splan un g d es La n de s M eckle nb ur g- Vo rp om me rn - L an de sp-

la nu ng sge setz (L PIG ) - in d er  Fa ssun g de r B eka nn tm ach un g vom  05 . Ma i 19 98  ( GV O Bl . M-V  S. 50 3) , 
zu letzt ge än de rt du rch  A rtike l 3 d es G ese tze s vom  2 0. Ma i 20 11  (G VO B l. M-V  S. 32 3) ;  

 
- G esetz üb er Naturschutz und  L and sch aftspflege  ( Bun desna tu rsch utzg esetz –  B NatSchG ) vom  29 . Ju li 2 00 9  

(B G Bl. I S. 25 42 ), zuletzt g e än de rt du rch  A rtike l 5 d es G ese tze s vom  0 6. Fe bru ar  20 12  (B GB l. I S . 1 48 );  
 
- G ese tz de s L an de s Me ckle nb ur g-V o rp omm er n zu r Au sfüh ru ng  de s B un de sna tur schu tzg es etzes (Na tu r-

sch utzau sfüh ru ng sge setz – Na tSch AG  M- V)  vo m 2 3. Feb ru ar 2 01 0 (G S  M-V , G I Nr. 79 1- 8).  
 
 
 

V or d em  Be ginn  von  Ar be iten , d ie  s ich a uf d en  S tra ßen ver keh r a uswir ken , mü ss en  d ie  Unte rne h me r – 
d ie B a uu nte rne hm er  un ter  Vo rl ag e e in es V er keh rsze iche n pla ns – vo n d e r u nte ren  S tr aß en verk eh rsbe-
h örd e de s L an dk rei ses V o rp omm er n- Gr eifswa ld ver keh rsr ech tli che  A no rd nu ng en  ( na ch § 45  S tVO , A bs. 
1  bis 3) da rü be r e inh o len , w ie  ihr e Ar be itsste lle n ab zusp er ren  u nd  zu ken nze ich ne n si nd , ob  un d w ie  de r 
V erk eh r, au ch be i te ilwe ise r S tr aße nsp e rru ng , zu be schrä nk en , zu l eite n u nd  zu  re ge ln  ist, fern er  o b u n d 
w ie  s ie g esp er rte S tr aße n u nd  Umle itun ge n  zu  ken nze ich ne n ha b en .  
 
De m A ntra g i st d ie  en tspr ech en de  A ufgr ab e-  bzw. S o nd er nu tzu ng ser la ub nis d e s zustän dige n S tra ßen-
b au lastträ ge rs be izu fü g en .  
 
 
8 Belange des Landes amtes für zentrale  Aufgabe n und Tec hnik der  Polizei, Brand- und 

Katastrophenschutz  Mecklenburg-Vorpomm ern  
 
A uße rh alb  de r öffen tlich en  B e lan ge  w ird  da rau f hin ge wie sen , d ass in  M eck len bu rg -V orp om me rn  M un iti-
o nsfun de  nich t au szusch lie ßen  sind .  
 
K on kre te  u nd  a ktu e lle An g ab en  ü be r d ie  K am pfmittel be lastu ng  (K a mp fm itte lb ela stun gsa usku nft) de r i n 
Re de  ste h en de n Fl äch e sin d g eb üh re np flich tig b eim  Mu nitio nsb er gu ng sdien st d e s La nd esa mtes fü r zen t-
ra le  A ufga be n un d Tech ni k de r Po lize i, B ran d - u nd  K atastr op he nsch utz M -V  zu  er ha lten . Ei n en tsp re-
ch en de s A us kun ftse rsu che n w ir d re chtze it ig vo r Ba u au sfüh run g e mp fo hlen .  
 
Re chtshi nwe is:  
 
G emä ß § 7 0 Ab s. 1  Sich erh eits- u nd O rd nu ngsg esetz Me ckle nb urg -V orp omm ern  (SO G  M-V ) ist d er  Eig en-
tüm er  ein er  S ach e, d ie  di e öffen tliche  S ich er he it od er  O rd nu ng  stör t, fü r d ie se S a che  ver an twor tl ich. Ih m 
o blie g t d ie V er keh rssich er un gsp flicht für  se in  E ig en tum .  
 
 
 

 
 
De r B au he rr is t g em äß §  52  L an d esb au or dn un g M eckle nb ur g- Vo rp omm er n ( LB au O M -V ) i. V. m . V O B 
Te il C /D IN  1 82 99  a na lo g ver pflich tet, A ng a be n zu ver mu te ten  K am pfmi tte ln im  Be re ich d er B au ste lle  zu  
ma che n so wie  E rg eb n isse vo n Er kun du n gs- u nd  Be rä um un gsma ßn ah me n mitzu te ile n.  
 
Im  W ei te re n w ird  an  d iese r Ste lle  au f di e P flich te n de s B au he rr n u nd  d es Ba uu nte rne hm er s g em äß § § 4 
u nd  5  A rb ei tssch utzg ese tz, d er B GR  1 61  „A rbe iten  im  S pe zialt ie fba u“  P u nkte  4 .1 .2 „G e fä hr du ng ser mitt-
lu ng  u nd  U nter wei sun g“ , 4.1 .8  „ Ma ßna hm en  vo r A rb ei tsb e gin n“  so wie  d er B GI 51 03  „ Tiefb au ar be iten “ 
P un kte  B  14 1 „ Ram me n“ , B  1 42  „B oh rg er äte im  S pe zial ti efba u “, D  1 50  „A rbe ite n in  ko ntam ini erte n B e re i-
ch en “ ver w ie sen . H ier na ch s ind  vor Ba ub eg in n E rku nd un ge n ü b er e in e m ög lich e K am pfm itte lbe las tu n g 
d es Ba ufe ld es ei nzu ho le n.  
 
E in Pflich tver sto ß ka nn  zu  S cha de ne rsa tza nsp rü che n  füh re n. Im Sch ad en sfall, d. h . be i d er  E xplo sio n 
e ine s Mun itio nskö rp ers, ka nn  a uch  § 3 19  S tG B „B au g efäh rd un g“  he ran g ezo ge n we rd en .  
 
 
9 Belange des Naturschutzes  
 
De r vor ha nd en e  Ba um be sta nd  ist wä hre n d g ep lan ter  Ba um aßn ah me n g em äß D IN 1 89 2 0 zu sch ütze n. 
E s s ind  d ie B e stimmu ng en  d er R AS -L P  4 „ Sch utz vo n B ä um en , V e ge ta tion sb estän de n un d T ier en  be i 
B au ma ßna hm en “ ein zu ha lten .  
 
 
10 Planunge n, Nutzungsregelungen, Maßnahm en und Flä chen für  M aßnahm en zum  

Sc hutz, zur  Pflege und zur E ntw ic klung von Natur und Lands chaft  
 
Fü r d ie F lä che n, d ie ge mä ß §  35  A bs. 6  B au G B in di e A uß en be re ichssa tzun g a u fg en om me n werd e n, ist 
d er E ing ri ff in  N atur  u n d La n dsch aft ge mä ß §  15  B Na tSch G a uszu gleich en .  
 

 G e hölzbes ta nd  
 
 B e i de r Ei no rd nu ng  de r Ge bä ud e  i st vo rh an de ne r G eh öl zb esta nd  zu be rü cksich ti ge n.  
 
 D er  E in gr iff in  de n G eh öl zbe sta nd  ist au f e in n otwe nd ig es M ind estma ß zu be schr än ken .  
 
 D ie Fe stse tzun ge n zu m ge se tzli che n G eh öl zsch u tz n ach  § 18  NatS chA G  M-V  sind  zu be rü cksich ti ge n.  
 

 Au sgle ic hs ma ßna hm en  
 
 G e mä ß § 15  BNa tSch G  i st d er  E in gr iff in  Natu r un d L an dsch aft du rch  d e n Ve ru rsa che r au szug le iche n .  
 
 D ie Bil an zier un g  de s E ing riffs u nd  d ie vor zu n eh me nd e A us gle ichsp fla nzu ng  ist im  je wei lig en  B au an-

tr ag sverfa hr en  d ur ch d en  An trag stell er  vo rzu leg en .  
 
 D ie F lä che n  fü r di e A usg lei chsm aßn ah me n sin d in  i hr er A rtzusa mm en setzun g  d er  p ote nziell n atü rlich e n 

V e ge ta tio n en tspr ech en d zu  g esta lten  un d m i t e inh eim isch en  G e hö lze n zu b ep flan zen . 
 
 
11 Flächenversiegelungen  
 
D ie  F läch e nve rsie ge lu ng en  sind  au f d as no twe nd ige  Ma ß zu  be schr än ken .  
 

D ie  Ve rwe n du ng  versi eg elun gsa rme r B efe sti gu ng sarte n, w ie  z. B . wei tfu gi ge s Pfla ste r, k le info rm atig e 
P latten , Rase n gitter ste in e a uf d ur chlä ssig em  U nter ba u so wie  wa sserg eb u nd en e De cke n a uf S te llf lä che n, 
Zu fa hr ten , W eg en  u. a. is t zu lä ssig, sow eit ke ine  wasse rre ch tli che n B ela n ge  e ntg eg en steh en .  
 
 
 
 

Allgemeine Hinweise 
 
 
1 Belange des Landkreises V orpommern-G reifsw ald, Sachbereich Bodendenkmalpflege  
 
G em äß §  2 A b s. 5  i. V . m . § 5  Ab s. 2 D Sch G  M-V  sin d a uch  un ter  de r E rd ob er fl äch e, in  G ewä sser n o de r 
in  Mo ore n ve rb or ge n l ieg en d e u nd  de sha lb  no ch n ich t en td eck te  ar chä olo gi sche  Fun dstä tte n u nd  B od en-
fun de  ge schü tzte  Bo de nd e nkm ale .  
 
A us a rch äo log isch er Sich t s in d im  G eltun g sbe re ich d es Vo rha b en s Fun de  m ög lich. Da h er s i nd  di e fo l-
g en de n Fe stl eg un ge n a ls Maß na hm en  zu r S iche ru ng  von  B o de nd en kma len  zu b erü cksich ti ge n.  
 
G em äß § 7 Ab s. 1  DS chG  M-V  b ed ar f, wer  De nkm ale be seitig en , ve rä nd ern , a n ei ne n an de re n Or t ver -
b rin ge n o de r d ie b ish er ige  Nu tzu ng  ä nd er n wil l, in d er  Um ge bu ng  von  Den kma le n Ma ßn ah me n d ur chfüh-
re n wil l, we nn  h ie rd urch  d a s E rsch ein un gsb ild  od er d ie S ub sta n z d es Den kma ls e rh eb lich  b ee in tr äch tigt 
w ir d, ein er  G e ne hm igu ng  d e r un te re n De nkm alsch utzb eh ör de . De r Ge ne h mig un g be d arf es ni cht, w en n 
b ei V or ha be n n ach  §  77  Ab s. 1 de r L an de sba uo rd nu ng  Meck len bu rg -V or po mme rn  die  Den kma lfach be-
h örd e zu ge stimm t h at.  
 
De r B e gin n  vo n Er da rb eite n ist 4  W och en  vo rh er  sch rift lich  u nd  ve rb ind lich  d er  u nte re n Den kma lsch utz-
b eh örd e u nd  de m La nd esa m t für  K u ltu r u nd  D en kma lpfle ge  an zuze ig en .  
 
W en n wä hr en d de r E rd arb e ite n  Bo de nfu nd e (Urn e nsch erb e n, S te in setzu ng en , Ma ue rn, M au er reste , Hö l-
zer , Ho lzkon stru kti on en , B estattun ge n , Ske le ttre ste, Mün zen  u . ä .)  o de r a uffä llig e Bo de n ve rfä rb un ge n, 
in sbe son de re  Br an dste lle n e ntd eckt we rde n, s in d die se g em äß §  11  A bs. 1 u n d 2  de s Den kma lsch utzge-
se tze s d es L a nd es M eckle n bu rg- Vo rp om me rn  (DS ch G M-V  vo m 0 6.0 1.19 9 8, G V OB l. M -V  Nr. 1  1 99 8 S. 
1 2 ff.), zu letzt g eä nd er t du rch  A rtike l 1 0 d es G ese tze s vo m 12 . Juli 20 10  (G V O Bl . M-V  S . 38 3, 39 2) , un-
ver züg lich  d er un tere n De nkm alsch utzbe h örd e an zuze ig en . An zeige pflich t b esteh t ge mä ß §  1 1 A b s. 1 
DS chG  M- V fü r d en  E ntde cke r, de n Le iter de r A rb eite n, d en  Gr un de ig en tüm er o de r zu fäll ige  Ze ug en , di e 
d en  W er t d es G eg en stan de s erk en ne n.  
 
De r Fun d  u n d d ie Fu nd stel le s in d g em äß  §  11  Ab s. 3 DS chG  M- V in  un ver än de rte m Zu sta nd  zu e rh alte n. 
D ie se V er pflich tun g e rlisch t fü nf W erkta ge  n ach  Zug an g d er  A n zeig e.  
 
In de r Ste llu ng n ah me  d es La nd kre ises  V or po mm ern -G re ifswald, Sa chb er eich  B o de nd en kma lp fl eg e wir d 
a usd rück lich da rau f h ing e wiese n, da ss für  die  Du rch füh ru ng  de s V or ha be ns ge mä ß § 1 A bs . 3  i . V. m . § 
4  A bs. 2 Nr . 6  D Sch G M -V d ie vo rh eri ge  B e te ili gu ng  de s L an de sam tes für  K ul tu r un d De nk ma lpfle ge  – 
a ls T räg er  öffen tliche r B ela n ge  –  er fo rd er lich  is t.  
 
 
2 Belange des Landkreises V orpommern-G reifsw ald, Sachbereich Baudenkmalpflege  
 
Inn er ha lb de s G e ltun gsb er ei che s d er A uße nb er eich ssa tzu ng  b efin d et s ich  d a s B au de nkm al  W olfra dsh of 
1 5 ( Gu tsan la ge ). Da s B au de nkm al Wo lfra dsh of 1 6 (lin ke r S ta llsp ei che r) lie gt a uße rh alb d es G eltu ng sbe-
re ich es. D ie  B au de n kma le si nd  ge mä ß §  2 (1)  De nkma lsch utzge se tz M eck len bu rg -V orp om me rn  (DS chG  
M- V)  g esch ützte B au de n kma le. D ie  n ach steh en de n  H inwe ise  si nd  b e i de r we itere n P la nu ng  zu be rü ck-
sich ti ge n:  
 

 D ie B au ma ßn ah me n sin d so  d ur chzu füh re n, da ss es zu  kein er  Be einträ chtig un g  b zw. Zer stö ru ng  de r 
B a ud en kma le ko mmt.  

 
 J eg liche  ba ul iche  Ma ßna hm en  bzw. Ve rä nd e run g en  a m De nkm al b ed ür fen  d er  ein ver ne hm lich en  Ab-
s tim mu ng  mi t de n Den kma lbe hö rd en . B au lich e Maßn a hm en  b zw . Ve rä nd er un ge n am  B au de nkm al be-
d ür fen , so fe rn  si e ni cht de r Ba ug en eh migu ng spflich tig keit un te rl ieg en , d er  d en km alr ech tli che n G en eh-
m ig un g g em äß §  7  (1 ) DS chG  M-V . De r An tra g mi t M aßn ah me be schr eib un g  ( de nkm alp fleg er isch e 
Z ielste llu ng ) ist be i de r un tere n De nkm alschu tzb eh ör de  de s L an dk rei ses Vo rp om me rn -G re ifsw ald  ein-
zu re ich en .  

 
E s wi rd au sdr ückli ch d ar au f hi ng ewie se n, d ass fü r d ie Dur chfü hru ng  d es V o rh ab en s ge mä ß §  1 Ab s. 3 
i . V. m. §  4  A bs. 2 Nr. 6  D Sch G M- V die  vo rh er ige  B e te ili gu ng  d es La nd esa mte s für  K ul tu r un d Den k-
m alpfle ge  –  als Tr äg er  ö ffentl iche r Be la ng e –  erfo rd erl ich ist.  

 
  
3 Belange des Landkre ises Vorpommern-Greifsw ald, Sachbereich Abfal lw irtschaft  
 
D ie  S atzun g üb er d ie  V erm eidu ng , V e rwe rtun g u n d E ntsor gu ng  vo n A bfä lle n im La nd kre is O stvor po m-
me rn  vom  06 .1 1.2 00 0 (A b fa llw i rtscha ftssa tzun g –  AwS ), ve röffe ntlich t im  A mtlich en  Mitteil un gsb latt de s 
L an dkre ise s O stvor po mm ern , P e en e- Ech o Nr. 1 2, vom  05 .1 2.2 00 0, S. 4 ff., is t ei nzu ha lten .  
 
D ie se Sa tzun g g ilt we iter hi n fü r d as Ge biet d es e he ma lig en  L an dkr eise s O stv orp om me rn  bis zum  Be-
sch luss ei ne r ne ue n e in he itlich en  S a tzu n g für  d en  ne ue n Groß kre is Vo rp om me rn- Gr eifswa ld .  
 
D ie  S atzu ng  ist ü be r d as U mwe lta mt d es La nd kre ises Vo rpo mm er n-G r eifswa ld zu e rh alte n od er üb er  di e 
Inte rne tseite n de s La n dkr eise s V or po mme rn -G re ifswald ( http://www.kre is-vg .de ) so wie  d er Ve r-  un d En t-
so rgu ng sg ese llsch aft d es La nd krei ses Vo rp om mer n- Gr eifswa ld  m bH (http://www.ve o-k arl sbu rg .d e)  ve r-
füg ba r.  
 
D ie  M ül l- bzw. W e rtstoffcon ta in ersta nd or te  s ind  zw eckmä ßig  u nd  b ür ge rfre un dl ich  zu  p lan en  un d he rzu-
ri chten . D ab ei ist Fo lge nd e s zu  b e ach te n:  
 
D ie  Stra ße  sind  so zu  ge stalte n, da ss ei n s ich ere s B efah re n m it E n tso rg un gsfa hr ze u ge n m ög lich i st ( § 4 5 
A bsa tz 1  U nfa llver hü tun gsvo rsch rift „Fa hrze ug e“  – B GV  D 29 ).  
 
D ie  Zu fah rten  zu  d en  M ül lbe hä lter sta n do rten  sin d so a nzu leg en , d ass ein  Rü ckwä rtsfah re n m it M üll fa hr -
zeu g en  nich t erfo rd erl ich i st ( § 1 6 Un fall ver hü tu ng svo rsch rift „Mü llb ese itigu ng “ B G V C  27 ). Für  die  Er rich-
tun g vo n Stich straße n  un d  -we ge n g ilt d em na ch, d ass am En de  de r S tich str aße  u nd  de s -w eg es e in e 
g ee ign ete  W e nd ea nla ge  vor ha nd en  sein  mu ss.  
 
W en de an lag en  kö nn en  als  W e nd eh am mer , W e nd ekre is o de r W en de schle ife au sge füh rt wer de n. Da be i 
s in d d ie V ors chri fte n d er UV V  –  VB G  1 2 6 zu b ea chte n.  
 
W en de krei se si nd  ge eign et, we nn  sie  e ine n  Min de stdu rch me sser von  22  M eter n e in schli eßli ch de r Fa hr -
zeu g üb erh ä ng e ha b en .  
 
D ie  b ei ein em  g ep lan ten  Um ba u o de r A br iss vo n G e bä ud en  a nfa llen d en  Ab fäl le s ind  or dn un gsg e mä ß zu 
ver wer ten , zu  be ha nd eln od er  zu en tsor ge n.  
 
B esteh t d er  V er da cht a uf ein e S cha dstoffb ela stun g, h at du rch  e ine  De kla ra ti on san al yse  e in e exa kte Be-
we rtun g u nd  an schli eße nd  die  Zuo rd nu ng  zur  A rt de r E ntsor gu ng  od er  B e ha nd lu ng  zu  er fo lg en .  
 
 
4 Belange des Landkre ises Vorpommern-Greifsw ald, Sachbereich Bode nschutz  
 
Na ch de m de rzeitig e n Ke nn tnissta nd  sin d im Plan un gsg eb ie t kei ne  A ltlastve rd ach tsflä ch en  (A ltab la ge-
ru ng en , A ltstan do rte ) be kan nt.  
 
W äh ren d de r B au ma ßna hm e au ftr eten de  Hin we ise au f Alt la stver da chtsfläc he n ( vere rd ete  Mü llkö rp er, 
V eru nr ei nig un g en  de s B od en s, O be rflä che n- un d G r un dwa sser s, u. a .)  s in d d er  u nter en  B od en schu tzbe-
h örd e de s L an dkr eise s ( Sta nd ort An klam ) sofor t an zuze ig en . D ie  A rb eite n sind  g eg eb en e nfal ls zu  u nter -
b rech en .  
 
A lle , d ie  au f de n B o de n e in wirk en  od er  be ab sichti ge n, a uf d en  Bo de n  ein zu wirke n, h ab en  sich  so zu  ve r-
h alte n, d as s sch äd lich e Bo de n ve rä nd er un ge n, ins be son de re  b od en schä d ige nd e  P ro zesse , ni cht h e rvor -
g eru fen  we rde n. M it de m B o de n ist sp ar sam  un d sch on en d um zu g eh en . F läch e nve rsie ge lun g en  sin d a uf 
d as no twen dige  M aß zu  b e gr en zen .  
 
Tr eten  wä hr en d de r B a um aßn ah me  Üb er schu ssbö de n au f od er  ist e s n otwe nd ig , Fre md bö de n au f-  o de r 
e inzu br ing en , so h ab en  en tspr ech en d §  7 B Bo dS ch G d ie P flich tige n V or sor ge  ge ge n d as E ntste he n 
sch äd liche r B od en ver än de ru ng en  zu tre ffe n.  
 
D ie  For de ru ng en  d er § § 9  bi s 12  de r B un de s-B od e nsch utz- u nd  A ltl asten ve ror dn un g ( BB o dS chV ) vo m 
1 2. Juli 1 99 9 ( BG B l. I S . 1 55 4)  i n d er zu letzt gü lt ig en  F assu ng  si nd  zu  be ach ten . D ab ei s in d in sb eso nd er e 
d ie A nfor de ru ng en  de r DIN 19 73 1 ( Au sga be  5/9 8) e in zuh alte n.  
 
 
5 Belange des Landkre ises Vorpomm ern-Greifsw ald, Sachgebiet W asserw irtschaft  
 
D ie  Ersc hlie ßu ng  d es P lan ge b ietes h insi chtlich  d e r Trin kwasse rve rso rgu ng  un d A bwa sser en ts org un g ist 
m i t d em  zu stä nd ig en  Zwec kverb an d W asse r/Ab wa sser  a b zu stimm en .  
 
 
6 Belange des Landkre ises Vorpomm ern-Greifsw ald, Sachbereich Im m issions schutz  
 
Be i d er Pla nu ng  ist da s Ge setz zum  Sch utz vor sch äd liche n Um weltei nwirku ng en du rch L uftveru nre inig un-
ge n, Ge rä usche , E rschü tter un gen  un d äh nlich e V org än ge ( Bu nde s-Immission sschutzge setz - BImS chG ) zu 
be ach te n. Sc häd liche  Umwe ltein wirkun ge n kö nn en da be i ge mäß § 3  de s BImS chG  u. a . dur ch G er äusch e 
(L ärm ) u nd  L uftveru nre inig un ge n (G eru chssto ffe ) ve rur sacht wer den .  
 
W ähr end  de r Bau ph ase  sind  d ie Bestimm ung en  d er 32 . V er ord nu ng zur Durch führ un g d es B ImSch G (G e-
rä te - un d Ma sch ine nlärmsch utzve ror dn ung  – 3 2. BImS chV)  sowie  die  Imm issionsr ichtwerte d er A llg eme i-
ne n Ve rwa ltu ng svorschr ift zum S ch utz g eg en  B au lärm  i n de r j ewe ils a ktu elle n Fassu ng e inzuh alte n.  
 
 
7 Belange des Landkreises V orpomm ern-G reifsw ald, Straßenverkehrsam t, Sachgebiet 

Verkehrsstelle  
 
S eite ns de s La nd kre ise s V orp om me rn -G re ifswald , S ach ge biet V er keh rsste lle w ird  d ar au f hi ng ewiese n, 
d ass  
 
- b ei V er än de ru ng en  de r Ve rke hr sfüh run g u nd /od er  
 
- b eim  N eu -, Um-  u nd  Au sba u vo n Str aße n, We ge n, P lätze n u nd  a nd e ren  Ve rke hr sfläch en   
 
d ie e ntspr ech en de n Un ter lag en  (in sbe son d ere  La ge p län e m it M aße n, gg f. M ark ier un gs- u nd  Be schi lde-
ru ng splän e usw .)  r ech tzeit ig  zu r ge son d erte n S te llu ng n ah me  b ei d er S tr aße n ver keh rsb eh örd e vo rge le gt 
we rd en .  
 

 

VERFAHRENSVERMERKE 
 
 
  1. A ufge stell t au f G r un d d es A u fste llu ng sbe schlu sse s de r G em eind eve rtre tu ng  S chm atzin  vom  

30 .05 .20 13  Die o rtsüb lich e  B ek an ntma chu ng  de s Au fste llu ng sbe schlusse s i st d ur ch Ab d ruck  im  
am tlich en  M itte ilu ng sb latt  d es A mte s Zü ssow „ Züsso we r Am tsb la tt“ a m 10 .07 .20 13  e rfo lgt.  

 
 
 S chm atzin, ............................. 
      D er B ür ge rm eister      S ieg e l  
 
 
 
  2. D ie für d ie Ra um ord nu ng  un d La nd esp la nu ng  zu stän dig e S te lle  ist m i t S chre ib en  vo m 04 .06 .2 01 3  

be tei ligt wo rd en .  
 
 
 S chm atzin, ............................. 
      D er B ür ge rm eister      S ieg e l  
 
 
 
  3. D ie Ge me ind e ve rtre tun g Sch ma tzin ha t in  ih re r Sitzu ng  a m 15 .0 8.2 01 3 de n En twur f d er Au ße nb e-

re ich ssatzun g m it B eg rü nd u ng  g eb ill igt un d zu r A usle gu ng  be stimm t.  
 
 
 S chm atzin, ............................. 
      D er B ür ge rm eister      S ieg e l  
 
 
 
  4. D er E ntwu rf de r Au ßen b ere ich ssatzu ng , b esteh e nd  a us d er P lan ze ichn un g (T eil  A ) un d d em  Te xt 

(T eil B ) s owie  der  B e grü n du ng , lag en  g em äß §  13  A bs. 2  Sa tz 1 Nr . 2 i. V . m. §  3 A bs. 2  Ba uG B  in  
de r Ze it vo m 1 9.09 .20 13  bis  zu m 22 .10 .2 0 13  wäh re nd  fo lge n de r Zei te n  

 
d ie nstag s  8 :0 0 b is 12 :00  U hr u nd  13 :00  Uh r b is 18 :0 0  U hr   
d on ne rsta gs  8 :0 0 b is 12 :00  U hr u nd  13 :00  Uh r b is 16 :0 0  U hr  
fre itag s   8 :0 0 b is 12 :00  U hr   

 
 zu je d erm an ns E insi chtna h me  ö ffen tli ch au s.  
 

D ie  öffen tliche  Au sle gu ng  i st m i t d em Hinwe is, d ass S te llu ng n ah me n von  j ed er ma nn  wä hr en d d er  
A usle gu ng sfrist s chri ft lich  o de r zu r N ie de rsch rift a bg eg eb en  we rd en  kö nn en  u nd  d ass nich t fristg e-
re cht ab ge ge b en e Ste llu ng na hm en  b e i d er  B e schlu ssfassu ng  ü be r de n  S atzu ng splan  u nb er ück-
sich ti gt ble ib en  kön ne n, am  11 .0 9.2 01 3 im  am tl iche n Mitte ilu ng sbla tt d es A mte s Zü ssow, „Z üsso wer  
A mtsbla tt“  ortsü bli ch b eka nn t g em ach t wo rd en .  

 
 
 S chm atzin, ............................. 
      D er B ür ge rm eister      S ieg e l  
 
 
 
  5. D ie vo n d er P lan un g be rü hrten  Be hö rde n un d so nstige n Trä ger  öffentlich er B ela ng e sind  ge mäß §  13  

Ab s. 2  S atz 1 Nr . 3  i. V. m. § 4  Ab s. 2 Ba u GB  mit S chr eib en  vom  22 .0 8.2 01 3 zu r A bg ab e e ine r S tel-
lu ng na hm e a ufg efo rde rt u nd  üb er d ie  öffen tlich e A usle g un g in  K en ntni s ge setzt wor de n. D ie B ete ili-
gu ng  de r Na chb ar ge me ind e n er fo lg te ge mä ß § 2 A bs. 2 B au G B.   

 
 

S chm atzin, ............................. 
      D er B ür ge rm eister      S ieg e l  
 

 
12 Belange des Landesamtes  für Kultur  und Denkmalpflege Mecklenburg-Vorpommern   
 
Im  B er eich  d es V or ha be n s sin d B a u-  un d Ku nstd en kma le be kan nt, d ie du rch  d ie ge plan te n Ma ßna hm en  
be rüh rt we rde n . De tail lier te A ng ab en  zum  Um ga ng  mit di ese n De nkm ale n sin d zu  be rück sichtig en .  
 
Im  V or ha be ng eb ie t s ind  m om en ta n kein e Bo de nd e nkm ale  b eka nn t. Es k ön ne n j ed och  je de rze it b ei Ba u-
arb ei te n a rch äo lo gisch e Fu nd e u nd  Fun dste lle n e ntd eckt wer de n, d ie u mg eh en d d er  u n te re n De nkm al-
schu tzb eh ör de  od er  d e m La nd esa mt für K ultu r un d De nk malpfle ge  M -V  zu  me lde n  sin d .  
 
Au ch wen n na ch ge ge n wär tig em  K en n tn isstan d im Vo rh ab en ge biet ke in e B o de nd en kma le  be ka nn t s ind , 
kön ne n be i B au ar be iten  je de rze it ar chä olog ische  Fu nd e un d Fun dste lle n e ntd eck t werd e n. Da he r s ind  
fo lg en de  Hin weise  zu b ea chten :  
 
We nn  wä hr en d de r E rd ar be iten  Fu nd e  od e r a uffä llig e Bo de nve rfär bu ng en  e n td eckt werd e n, ist ge mä ß §  
11  DS chG  M-V  die  zu stän dig e  u nter e Den km alsch utzbe hö rd e zu  b en ach rich tige n un d  d er Fu nd  u nd  d ie  
Fun dste lle  b is zu m Ein tre ffe n von  M itarb e ite rn  o de r B ea uftra gten  d e s L an de sam tes in un ver än de rtem  
Zustan d  zu  e rh alte n. V e ra ntwor tlich  sin d h ier fü r de r En td e cker , de r Le iter  d er A rb eite n, d er  G ru n de ige n-
tü me r so wie  zufä llig e Zeu ge n, d ie  de n We rt d es Fu nd e s er ken ne n. D ie V er pfli chtun g erl ischt 5  W erk ta ge  
na ch Zug a ng  d er  An zeige .  
 
We iter e Info rma tion en  sind  zu e rh alte n b eim  La nd esa mt für  Ku ltur u nd  De nkm alp fleg e Me ckle nb ur g-
Vo rp omm er n, Dom ho f 4/5, 19 05 5  S ch wer in, Te lefo n: 03 85  58 87 9- 11 1, Fax: 0 38 5 5 88 79 -3 44 , H ome pa ge : 
(ww w.ku ltur erb e- mv.de ).  
 
Nach  g eg en wär tige m K e nn tn isstan d sind  im  G el tu ng sbe re ich de r A uß en be re ichssa tzun g fo lg en de  E in-
zeld en kma le  b eka nn t:  
 

Ort  A d resse  B eze ichn u ng  G em ar kun g Nu mme r a lte DL -Nu mm er   

Wolfradshof  Nr. 15 Gutsanlage  Wolfradshof 3641 5001  1716 

Wolfradshof  Nr. 15 Gutshaus  Wolfradshof 3641 5001a  1716  

Wolfradshof   Wegführung mit Pflasterung  
und Zufa hrtspa rterre  

Wolfradshof 3641 5001b  1716  

Wolfradshof   Park  Wolfradshof 3641 5001c 1716  

Wolfradshof  Nr. 14 linker Stallspeicher  Wolfradshof 3641 5001e  1716  

 
Im  Ge biet de s Vo rh ab e ns sin d d ie a u fg efü hr te n B au d en kma le b eka nn t. S ie  sin d in  de r P lan da rste llu ng  
en tsp re che nd  g ek en nze ichn et. D ie Be sei ti gu ng  e in es D en kma ls u nd  a lle  V erä n de ru ng en  a m Den kma l 
un d in seine r Um ge bu ng  si nd  g em äß § 7 (1 ) DS ch G M-V  d ur ch di e un te re  De nk ma lschu tzb eh ör de  b zw. 
ge mä ß §  7 (6)  DS chG  M -V  du rch  d ie zustä nd ige  B eh ör de  zu  g en eh mig en . E ine  G en e hmigu ng spflich t 
ge mä ß § 7  Ab s. 1 S atz 2  DSch G  M-V  be steh t au ch fü r ge plan te  Ma ßn ah me n in  de r Um ge bu ng  ei ne s 
Ba ud en kma ls.  
 
Es wi rd se iten s d es L an de sam tes für  Ku ltur  u n d De nkm alpfle ge  M-V da ra uf h ing e wiese n, a uch  be i we ite-
ren  Plan un ge n d ie De n kma lbe hö rd en  zu be tei lige n . E in e fach lich e B era tun g ist h ier zu b eim  La nd esa mt 
fü r Ku ltur  un d  De nkm alp fleg e, Dom ho f 4 /5 , 19 0 55  S chwe ri n b zw. b ei  d er zustä nd ige n un ter en  De nkm al-
schu tzb eh ör de  de s La nd kre ises V or po mme rn -G re ifswald  zu e rha lte n.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  6. D ie  G em ein de ver tr etu ng  Sc hma tzin h at in  ih re r S itzun g a m 1 2.1 2.20 13  d ie vo rg eb ra chte n S tell un g-

na hm en  d er  Ö ffe ntlich ke it un d die  vo rge br ach ten  S tellu n gn ah me n d er  B eh ör de n un d d er  son stig en  
Tr äg er öffe ntlich er  B ela n ge  so wie  d er  Na chb ar ge me in de n ge pr üft. Da s E rg eb ni s is t m itg ete ilt wo r-
de n.  

 
 
 S chm atzin, ............................. 
      D er B ür ge rm eister      S ieg e l  
 
 
 
  7. D ie  Ge me in de ver tr etu ng  Sch ma tzin  ha t in ih re r S itzun g a m 1 2.12 .20 13  de n g eä nd er ten  En twur f d er  

A uße nb er eich ssatzu ng  mit Be gr ün du ng  ge bi llig t u nd  zur  e rn eu ten  A u sleg un g b estim mt.  
 
 
 S chm atzin, ............................. 
      D er B ür ge rm eister      S ieg e l  
 
 
 
  8. Der g e än de rte En twu rf d er  A uße nb er eich ssa tzu ng , b este he nd  a us de r Plan zeich nu n g (Te il A) u nd  

de m T ext (T eil B ) so wie  d er  Be gr ün du ng , la ge n g em äß § 1 3 A b s. 2  S atz 1  Nr. 2  i. V . m . § 3  A bs. 2  
B au GB  er ne ut in  d er  Z eit vo m 20 .0 2 .2 01 4 b is zum  2 1.0 3.2 01 4 wä hre n d folg en d er  Ze iten   

 
d ie nstag s  8 :0 0 b is 12 :00  U hr u nd  13 :00  Uh r b is 18 :0 0  U hr   
d on ne rsta gs  8 :0 0 b is 12 :00  U hr u nd  13 :00  Uh r b is 16 :0 0  U hr  
fre itag s   8 :0 0 b is 12 :00  U hr   

 
 zu je d erm an ns E insi chtna h me  ö ffen tli ch au s.  
 

D ie  öffen tliche  Au sle gu ng  i st m i t d em Hinwe is, d ass S te llu ng n ah me n von  j ed er ma nn  wä hr en d d er  
A usle gu ng sfrist s chri ft lich  o de r zu r N ie de rsch rift a bg eg eb en  we rd en  kö nn en  u nd  d ass nich t fristg e-
re cht ab ge ge b en e Ste llu ng na hm en  b e i d er  B e schlu ssfassu ng  ü be r de n  S atzu ng splan  u nb er ück-
sich ti gt ble ib en  kön ne n, am  12 .0 2.2 01 4 im  am tl iche n Mitte ilu ng sbla tt d es A mte s Zü ssow, „Z üsso wer  
A mtsbla tt“  ortsü bli ch b eka nn t g em ach t wo rd en .  

 
 
 S chm atzin, ............................. 
      D er B ür ge rm eister      S ieg e l  
 
 
 
  9. D ie  vo n d er P lan un g b erü hrten  Be hö rde n un d so nstige n Trä ge r öffentlich er B ela ng e sin d ge mäß §  13  

Ab s. 2  Sa tz 1  Nr. 3  i. V. m . §  4 A b s. 2  B au GB  m it S ch rei be n vo m 2 1.01 .20 14  e rne ut zu r A bg ab e ei-
ne r S tellu n gn ah me  a ufg efo rd ert un d  ü be r d ie öffe ntlich e  A us leg un g in  Ke nn tnis g ese tzt wo rd en .  

 
 
 S chm atzin, ............................. 
      D er B ür ge rm eister      S ieg e l  
 
 
 
1 0. Zu  d e m e rn eu t g e än d er ten  E n twu rf de r A uß en be r ei chss atzu ng , b e steh e nd  au s de r P la nze ich -

n un g (T ei l A ) un d  d em  T ext (Te il B ) s owie de r B e gr ün du ng , wur de  d ie  be tro ffe ne  Ö ffen tl ichke it 
ge mä ß § 4  a  Ab s. 3  Ba uG B  be schrä nk t b etei lig t.  

 
 
 S chm atzin, ............................. 
      D er B ür ge rm eister      S ieg e l  
 
 
 

1 4. De r En twur f d er  A uß en be re ichssa tzun g, be steh en d a us de r P lan zei chn un g (Te il A ) un d d em  Te xt 
(T eil B ), wu rd e am  …… … … … … .. vo n d er G em ein d eve rtre tu ng  be schlo ssen . D ie Be gr ün d un g zur  
S atzun g wu rd e m it B esch lu ss de r Ge me in de vertr etun g  vo m … … … … … … . g eb illi gt.  

 
 
 S chm atzin, ............................. 
      D er B ür ge rm eister      S ieg e l  
 
 
 
1 5. D ie  A uße n be re ichssa tzun g, b este he nd  a us d er  P la nze ichn u ng  (T eil A)  u nd  d em  Te xt (Te il B ), w ird  

hi erm it au sge fertig t.  
 
 
 S chm atzin, ............................. 
      D er B ür ge rm eister      S ieg e l  
 
 
 
1 6. D ie  A uße n be re ichssa tzu ng  d er  G em ein de  S chm atzin  ist im a mtlich en  M itte ilu ng sblatt de s A mte s 

Zü ssow „Zü sso wer  A mtsb latt“ am …… …… … . or ts üb lich b eka nn t g em ach t wor de n.  
 
 D ie  S tell e, b e i d er di e Sa tzun g au f Da ue r w äh ren d  d er Die nstze iten  vo n jed er ma nn  e ing ese h en  

we rd en  kan n u nd  ü be r d er en  Inh alt A usk un ft zu  er ha lten  ist, wur de  eb e nfal ls am  … … … …  im amtli-
ch en  M itte ilu n gsb latt de s Am tes Zü ssow „ Züsso wer  Am tsb la tt“ b ek an nt ge ge be n . In d er  Be kan nt-
ma chu ng  ist au f d ie Ge lte nd ma chu ng  d er Ve rle tzun g von  V er fah re ns- un d Fo rmvo rsch riften  u nd  
von  M än ge ln de r Ab wä gu ng  so wie au f d ie Rech tsfolg en  ( § 2 1 5 A b s. 2 Ba uG B ) u nd  w eite r a uf Fäl-
lig kei t un d Er lö sche n von  E ntsch äd igu ng sa nsp rüc he n (§ 44  B a uG B)  so wie  a uf Be stimm un ge n d es  
§ 5 A bs. 5  d er Ko mm un alve rfassu ng  d es L an de s Me ckle nb ur g-V o rp omm er n ( KV  M- V) vom  13 . Juli  
20 11  (G V O Bl. M -V  S. 7 77 ), in  Kr aft ge tre te n ge mäß  Ar tik el 3  A bs. 1  die ses Ge setze s am  
05 .09 .20 11 , h in ge wie sen  wor de n.  

 
 D ie  Au ßen be re ich ssatzun g  tr itt m i t A bla uf d es … … … … … … … … .. in  K ra ft.  
 
 
 S chm atzin, ............................. 
      D er B ür ge rm eister      S ieg e l  

Text (Teil B)  
(textliche Festsetzungen)  
 
Durch die Satzu ng wird bestimmt, dass den zu Wohnzwecken dienenden  Vorhaben i. S. d . § 3 5 
Abs. 2 B auGB  nicht entgeg en gehalten werden kann, dass s ie e iner Darstellung im Fläche-
nnutzungsplan über Flächen für die Landwirtschaft  oder W ald widersprechen od er die Ents te-
hung oder V erfestigung einer Splittersiedlung  befürchten lassen. 
 
 

I P lanungsrechtl iche Festsetzungen  
 
1 Ma ß der baulichen Nutzung  

(§§ 16 –  21 a BauNVO)  
 
1 .1  G rundf lä che nzah l  
 ( § 19  Bau NVO )  
 

Da s in de r Nu tzun gssch ab lo ne  fe stg ese tzte Ma ß d er  b au lich en  Nutzu ng  -  G r un dflä che nza hl  
( GR Z) =  0 ,2 - da rf ni cht üb er schr itte n we rd en . 
 

1 .2  Za hl d er Vollge sc hoss e  
 ( § 20  Bau NVO )  
 
 D ie E rrich tun g d es je we ilig en  W o hn ge bä ud es ist nu r m it  I V o llge scho ss zulässig . 
 
 
2 Bauw eise und überbaubare G runds tücksfläche  
 (§§ 22 und 23 BauNV O)  
 
2 .1  O ff ene  Bauw e ise  
 

Fü r di e zu  e rri chte nd e B eb au un g ist di e offe ne  B a uwe ise  g em äß Nu tzun gssch ab lo ne  fe stg ese tzt. 
 

2 .2  Ba ugren zen  
 

D ie E rrich tun g d es W oh ng eb äu de s ein schl ießl ich Te rr asse n un d A nb au ten  ist n ur  inn er ha lb  d es  
j ewe ils mittel s B a ug re nze n a usg ewiese ne n B au feld es g estatte t. 

 
 
II Bauordnungs rechtliche Festsetzunge n nach § 86 LBauO M-V  
 Festsetzungen über örtliche Bauvorschri ften nac h § 86 Abs. 1 LBauO  M-V  
 
1  G e sta ltun g d er  G e bä ud e u nd  b a uli che n A nla ge n  
 
1 .1  Dä ch er  
 
 Fü r di e W oh ng eb äu de  ist fü r da s H au ptd ach  n u r ein e Ne ig un g vo n 22 ° bis 4 5° zu lässig.  
 
1 .2  S ock e lhö he  
 

D ie  O be rkan te  de s Er dge scho ssfußb od en s de s W o hng eb äu des ( Roh ba u) w ird m it maxim al 0 ,7 0 m  
ü be r d em  Nive au  d er S tra ßen achse  des zum  G eb äu de g ehö re nde n Stra ßen ab sch nittes fe stg ese tzt.  

 
 
2 O rdnungswidrigkeiten nac h § 84 LBauO  M-V  
 
 O rd nu ng swid rig  ha nd el t, we r vorsä tzlich  o de r fah rlä ssig  d en  im P un kt II 1  ge tr offen en  ge sta lter i-

sch en  Vo rsch riften  zu wid e rha nd e lt.  
 
 E in e so lche  O rd nu ng swid rig kei t ka nn  au f de r G ru nd la ge  de s § 8 4 A bs . 3  LB au O  M-V  mi t e in er  

G e ldb uße  bis zu  5 0 0.00 0 E UR g ea hn de t wer de n.  

 
1 1. D ie von  d e r Plan u ng  b e rü hr ten  B e hö rd e n u nd  so n stig en  T rä ge r öffe n tl ich er  B e la ng e sin d  g em ä ß 

§  4 a Ab s. 3  B a uG B  mi t Sch re ibe n vom  19 .0 3 .2 01 4 er ne ut zu r A bg ab e  ein e r S te llu n gn ah me  
au fge for de rt u n d üb er  die  be schr än kte  Be teil igu ng  de r Ö ffe ntlich ke it in  Ke n ntni s g ese tzt wo rd en .  

 
 

 S chm atzin, ............................. 
      D er B ür ge rm eister      S ieg e l  
 
 
 
1 2. Der  ka ta sterm äßige  Be stan d am  … … …… … … … … .. w ir d a ls r ichtig  b esch ein ig t. H insi chtlich  d er  

lag e rich ti ge n Dar stellu n g de r G ren zpu nk te  u nd  G r en zen  g ilt de r Vo rb eh alt, da ss e ine  Pr üfun g n ur  
gr ob  e rfo lgte , d a d ie  r ech tsverb in dli che  Flur kar te  im  Ma ßstab  1 : … .. vo rlie gt. Re gre ssan sp rüch e  
kön ne n n icht ab g ele itet we rd en .  

 
 
 Han sesta dt A nkla m, ................. 
      K ata ster-  un d  
      V er me ssun gsa mt     S ieg e l  
 
 
 
1 3. D ie  G em eind eve rtre tu ng  S chm atzin  h at in  i hre r Sitzu ng  a m … … … … … … …  d ie  vor ge br ach ten  

S te llu ng na hm en  d er  Ö ffe ntlich ke it un d die  vo rg eb rac hten  S tellu n gn ah me n d er  B eh ör de n u nd  d er  
so nstige n  T räg er  ö ffen tl iche r B ela ng e g ep rü ft. Da s E rg eb n is i st m itge te ilt wo rde n .  

 
 
 S chm atzin, ............................. 
      D er B ür ge rm eister      S ieg e l  
 
 

Planzeichnung (Teil A)

Außenbereichssatzung gemäß § 35 Abs. 6 BauGB im Ortsteil Wolfradshof der Gemeinde Schmatzin


